
Verkaufstheke gestanden, hat verschnupf-
ten Kunden Halsweh-Lutschtabletten und 
Erkältungstees empfohlen. Jetzt bereitet sie 
sich im Proberaum des «Welttheaters», der 
in einem Sportzentrum untergebracht ist, 
auf ihren Auftritt vor. Sie vertieft sich in ein 
dickes Textbuch und prägt sich immer wie-
der ein, was sie auf der Bühne sagen wird.

Starke Verbindung zum Publikum
Noser ist eine gestandene «Welttheater»- 
Veteranin – sie war schon 1981, 2000, 2007 
und 2013 mit dabei. Sie spielte bei den 
 früheren Aufführungen eine einfache Ver-
käuferin oder die Gattin eines mächtigen 
Präsidenten. «Faszinierend finde ich jedes 
Mal die starke Verbindung, die zum Pu  - 
  b likum entsteht», sagt sie. «Manchmal hat  
es während einer Aufführung plötzlich 
 wasserfallartig geregnet. Und obwohl die 
Tribüne damals noch kein Dach hatte, 
 haben fast alle Zuschauerinnen und Zu-
schauer ausgeharrt. Es war, als wollten sie 
uns Schauspielerinnen und Schauspieler 
nicht im Stich lassen.»

Manchmal ist das «Welttheater» wie bei 
Noser Teil einer Lebensgeschichte, manch-
mal wird es zur Familientradition. So ist  
das bei der Schülerin Leonie Lang (15) und 

Manuela Lang (links) und ihre Mutter 
Rita bei der Kostümanprobe – sie  

spielen im Stück Obdachlose.

Die zahllosen Kleider und Requisiten 
lagern in einem Sportzentrum.

5 Theatertipps  
für den Sommer

1 «Da chönnt ja jede cho!»
Der Held dieses satirischen 
Stücks ist Wale Wüthrich aus 
Hinterschnösligen. Er bildet 
sich viel darauf ein, ein reicher 
Schweizer zu sein, bis er merkt, 
dass sich manche Probleme 
nicht mit Geld lösen lassen.
Empfehlung: Auf dem Berner 
Hausberg können Kinder eine 
Runde in einer Mini-Eisenbahn 
drehen, während ihre Eltern 
die imposanten Luginbühl-
Skulpturen bewundern.
27. Juni bis 31. August auf dem 
 Gurten; theatergurten.ch

2 «Auf Umwegen in bunten 
Schuhen»
Es geht in diesem Theater um 
lauter Reisende. Sie suchen 
nach Glück, Reichtum und 
 ewigem Leben. 
Empfehlung: Im Park im 
Grüene lohnt sich der Besuch 
des «Orangen Gartens». Hier 
kannst du die Geschichte der 
Migros sinnlich erleben.
28. und 29. Juni im Park  
im Grüene in Rüschlikon;  
theaterauricula.ch

3 «Prometheus – Revolution 
im Götterreich»
Am Ufer des Bodensees wird 
eine antike Sage erzählt: 

 Prometheus rebelliert gegen die 
Herrschaft der Götter und 
bringt den Menschen das Feuer.
Empfehlung: Zwischen Kreuz-
lingen und Schaffhausen kann 
man per Kursschiff eine herrli-
che Flussfahrt unternehmen.
11. Juli bis 7. August in Kreuzlingen; 
see-burgtheater.ch 

4 «Der Liebestrank»
In der Oper von Gaetano Doni-
zetti kauft der Held einem 
Quacksalber eine Flasche voll 
magischer Flüssigkeit ab, mit 
der er seine Angebetete betören 
möchte.
Empfehlung: Die Gemälde-
galerie im Schloss ist spannend. 
Per Knopfdruck lassen sich  
hier historische Gestalten zum 
 Sprechen bringen.
2. bis 17. August auf dem Schloss 
Werdenberg; liebestrank.ch

5 «Julius Maggi: Ein kräftig 
gewürztes Freilichtspiel»
In diesem witzigen Stück geht  
es um den Erfinder der berühm-
testen Schweizer Flüssigwürze.
Empfehlung: Im Theaterres-
taurant wird Essen serviert, das 
selbstverständlich mit Maggi 
gewürzt ist.
7. bis 31. August in Illnau; 
juliusmaggi.ch 

Alle fünf Produktionen werden vom 
Migros-Kulturprozent unterstützt.
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